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Rheinsberger Seen Rheinsberger Seen Rheinsberger Seen Rheinsberger Seen ––––    RouteRouteRouteRoute    
 
Route:  Fahrradtour nach Rheinsberg 
Profil:  überwiegend auf Radwegen 
Länge:   ca. 20 km bzw. 30 km 
Dauer:  zwischen 2 und 4 Stunden  
Start/Ziel: BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch 
 
 
Sie fahren an der Eingangskreuzung nach rechts ca. 1 km und benutzen dann 
den Radweg parallel zur Straße über Zechlinerhütte direkt nach Rheinsberg.  
 
Alternative Strecke nach Rheinsberg:  
Vom BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch geht es zunächst über den 
Hüttenkanal Richtung Kleinzerlang – einem „Staatlich anerkannten 
Erholungsort“ mit einer reizvollen alten Dorfkirche. Sie verlassen 
Kleinzerlang über eine kleine Brücke und fahren Richtung Großzerlang, 
biegen jedoch noch vor dem Ort nach Adamswalde ab. Nach ca. einem 
Kilometer Waldweg haben Sie Adamswalde mit seiner Försterei erreicht. 
 
Sie lassen Adamswalde in Richtung Pelzkuhl hinter sich und gelangen zu 
einer Badestelle am Großen Pälitzsee, fahren geradeaus weiter bis zur 
Kreuzung und biegen dort rechts ab in Richtung Beerenbusch. Hinter dem Ort 
halten Sie sich rechts und am Haussee entlangfahrend erreichen Sie das 
ehemalige Rittergut Wittwien. Von dort aus kommen Sie auf die Landstraße, 
die von Zechlinerhütte nach Rheinsberg führt.  
 
Von Rheinsberg aus nehmen Sie den Radweg bis zur Abzweigung Warenthin. 
Der Weg führt Sie zum Forsthaus Boberow, durch den Hochwald zum 
Rheinsberger See. Sie folgen der Uferlinie des Sees bis zum Zeltplatz 
Warenthin. Nachdem Sie Warenthin verlassen haben, biegen Sie an der 
Kreuzung nach rechts in Richtung Zechlinerhütte ab. 
 
Anschließend fahren Sie durch das Waldgebiet Reiherholz, überqueren den 
Dollgowkanal und erreichen Zechlinerhütte. Von hier aus nehmen Sie die 
Straße in Richtung Prebelow bis zum Abzweig nach Kleinzerlang oder fahren 
die kürzere Strecke direkt zum BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch. 



 
 
 

PälitzseePälitzseePälitzseePälitzsee----RouteRouteRouteRoute    
 
Route:  Fahrrad - Rundkurs um den Pälitzsee 
Profil:  überwiegend auf Waldwegen  
Länge:  ca. 26 km 
Dauer:  ca. 3 - 4 Stunden 
Start/Ziel: BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch 
 
 
Sie verlassen das BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch in Richtung 
Kleinzerlang und überqueren zunächst den Hüttenkanal. Der Hüttenkanal 
und die Schleuse Wolfsbruch wurden in der Zeit 1876 – 1881 erbaut. Sie 
verbinden die Rheinsberger mit den Mecklenburger Gewässern. Kleinzerlang 
ist „Staatlich anerkannter Erholungsort“. Versäumen Sie nicht, die reizvolle 
Dorfkirche zu betrachten. Über eine Brücke fahren Sie in Richtung 
Großzerlang, biegen jedoch vor dem Ort nach Adamswalde ab. 
 
Nach gut einem Kilometer Waldweg ist Adamswalde mit seiner Försterei 
erreicht - vorbei am Pälitzsee mit Bootsanlegestellen, Badewiese und einem 
herrlichen Blick über den Großen Pälitzsee, geht es weiter Richtung Strasen 
und Pelzkuhl. 
An einer Weggabelung ist der Baum des Jahres 1996 „HAINBUCHE – Carpinus 
Betulus L.“ eingezäunt. Durch den kleinen Ortsteil Pelzkuhl fahren Sie dann 
weiter an Feldern und Wiesen bis nach Strasen. 
 
Zu einer Wanderpause (Hälfte der Wegstrecke) lädt das Restaurant „Zum 
Löwen“ ein. Es liegt direkt am Wasser und Sie können während Ihrer Pause 
den Schleusenbetrieb beobachten. Gegenüber kann eine Forellenzucht 
besucht werden. 
Nach der Erholungspause fahren Sie Richtung Wustrow und dann Richtung 
Rheinsberg auf einem befestigten Radweg links neben der Straße bis Canow.  
Hinter Canow sehen Sie links und rechts natürliche Fischteiche (Angeln und 
Fischessen möglich). 
 
Bis zum BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch ist es jetzt nicht mehr 
weit. Sie folgen der Ausschilderung Kleinzerlang und halten sich dann im Ort 
rechts. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ADFCADFCADFCADFC----Tipp:Tipp:Tipp:Tipp:    
„Grenzgänger Brandenburg & MeckPom“„Grenzgänger Brandenburg & MeckPom“„Grenzgänger Brandenburg & MeckPom“„Grenzgänger Brandenburg & MeckPom“    
 
Strecke:  Eine Radtour durch eiszeitlich geformte Landschaft, 

immer abwechslungsreich und ursprünglich.  
Profil:  meistens auf Radwegen, teilweise auf alten 

Bahntrassen 
Länge:  ca. 54 km 
Dauer:  Tagestour 
Start/Ziel: BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch 
 
An der Eingangskreuzung fahren Sie nach rechts ca. 1 km und benutzen dann 
den Radweg neben der Straße nach Zechlinerhütte. Im Haus der Tourist- 
Information Zechlinerhütte befindet sich die Alfred-Wegener- 
Gedenkstätte. Die Ausstellung erinnert an die beiden Grönlandforscher Alfred 
und Kurt Wegener, die sich auf dem Gebiet der Geophysik, Meteorologie sowie 
der Polarforschung internationale Anerkennung erworben haben. Das 
ursprüngliche elterliche Wohnhaus steht allerdings in der Ortsmitte am 
Abzweig der Straße nach Luhme. Nach einer Besichtigung geht es weiter nach 
Rheinsberg.  
 
In Rheinsberg orientieren Sie sich in Richtung Flecken Zechlin.  Über Linow 
erreichen Sie das Dorf Zechlin. Hier folgen Sie dem Radweg der „Tour 
Brandenburg“ nach Flecken Zechlin. Eine Ausstellung in der Kirche 
informiert über das Leben des Malers Eduard Gaertner, der im Ort seinen 
Lebensabend verbrachte.  
 
Von Flecken Zechlin geht es weiter nach Zempow, wo sich die Bioland Ranch 
Zempow, ein Galerie – Cafe und ein Freiluftkino befinden. Fahren Sie weiter 
durch die eiszeitlich geprägte Endmoränenlandschaft über Buschhof, 
Schwarz und Diemitz. In Diemitz passieren Sie das Bibercamp, wo Sie einen 
Zwischenstopp zum Reiten nutzen können, und den Kunsthof. Durch dichten 
Buchenwald geht es anschließend weiter bis in die Ortschaft Canow, wo man 
fangfrischen Fisch genießen kann. Sie erreichen Kleinzerlang aus nördlicher 
Richtung, überqueren den Hüttenkanal und haben Ihren Ausgangspunkt 
wieder erreicht. 



 
 
 
 
 

StechlinStechlinStechlinStechlin----RouteRouteRouteRoute    
 
Route:  Fahrrad-Rundkurs um den Stechlinsee 
Profil:  ausschließlich Waldwege mit teils sehr sandigen Abschnitten 

und unwegsamem Gelände 
Länge:  ca. 25 km 
Dauer:  ca. 3 – 4 Stunden, mit Badestopps ideale Tagestour für Gäste, 

die gern naturnah radeln  
Start/Ziel: BEST WESTERN PLUS Marina Wolfsbruch 

 
Sie überqueren die Eingangskreuzung und folgen der Ausschilderung nach 
Adamswalde. Der Weg führt Sie weiter an der ehemaligen Försterei vorbei 
zum Pälitzsee mit Bootsanlegestellen, Badewiese und einem herrlichen Blick 
über den Großen Pälitzsee, Richtung Stechlinsee / Neuglobsow. 
 
Nach 9 km erreichen Sie eine kleine Schutzhütte mit Blick auf das stillgelegte 
Kernkraftwerk Rheinsberg. Sie fahren weiter geradeaus Richtung 
Auslaufkanal und Neuglobsow mit der Wegkennzeichnung weiß – rot – weiß. 
An der Weggabelung Nordbucht und Neuglobsow halten Sie sich rechts mit 
der Kennzeichnung weiß – rot – weiß.  
 
Nachdem Sie die Letternbrücke passiert haben, ist Neuglobsow 
ausgeschildert. Im Ort gibt es mehrere Gaststätten, wie das Fontanehaus, den 
Luisenhof bzw. das Fischrestaurant direkt am See. In Neuglobsow befinden 
sich eine Tourist-Information, alte Fachwerkhäuser, Glashüttenhaus, 
Wetterstation, Bootsverleih und Tauchbasis.  
 
Der Stechlin steht seit 1938 unter Naturschutz. Die Fahrt geht weiter 
Richtung Sonnenbucht (schönste Badebucht des Sees), den schmalen 
moosbewachsenen Uferweg durch urwüchsigen Mischwald bis zur 
Weggabelung nach Zechlinerhütte (10,5 km). Den weiteren Weg nach 
Verlassen des Naturschutzgebietes Richtung BEST WESTERN PLUS Marina 
Wolfsbruch kennen Sie bereits von der Hinfahrt. 
 
Tipp: Bitte bei der Tourenplanung die Wegbeschaffenheit unbedingt 
beachten. Insbesondere in der dunklen Jahreszeit die Zeit für die Rückfahrt 
berücksichtigen.  


